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Zum Jahreswechsel

Liebe Leser des MISBURGER FEUERWEHRECHO,

des

Ich wünsche allen Mitgliedern unserer Feuerwehr niit ihren Angehörigen 
ein frohes und gesegnetes Weihnachtfest, ein friedvolles, gesundes und 
erfolgreiches Jahr 1993

Mein Wunsch für 1993: Mögen sich immer genügend junge und engagierte 
Menschen finden mit etwas Idealismus und Interesse an der modernen 
Technik im Feuerlöschwesen. Möge die Ortsfeuerwehr Misburg sich auch in 
Zukunft weiterentwickeln und ihre erfolgreiche Arbeit zum Eohle der 
Allgemeinheit fortsetzen.

Euer Ortsbrandmeister

Ich möchte mich bei meinen Kameradinnen und Kameraden 
Kommandos für die gute vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken. 
Besonderen Dank und Anerkennung den Kameraden der Aktiven 
Abteilung, mit fast 120 Einsätzen im Jahr 1992 haben sie einen 
wesentlichen Beitrag zum Schutz unserer Bürger geleistet.
Ein Dankeschön der Jugendabteilung für ihr Engagement bei ihrer 
Feuerwehr. In diesen Dank schließe ich unsere beiden musiktreibenden 
Züge, das Musikkorps und den Spielmannszug, mit ein. Beide Züge haben 
uns bei Veranstaltungen sowie diversen Verpflichtungen stets bestens 
musikalisch unterstützt.
Nicht vergessen möchte ich unsere Alters- und Ehrenabteilung, die 
Fördernde Abteilung, Freunde und Gönner. Halten Sie auch weiterhin Ihrer 
Feuerwehr die Treue. Ein großes Dankeschön insbesondere auch allen 
Kameradinnen, die zum Gelingen unserer Veranstaltungen 1992 
beigetragen haben.

ein erfolgreiches und arbeitsreiches Jahr liegt hinter uns. Das Jahr 1992 
war ein sehr turbulentes Jahr, das beweisen die vielen Brandeinsätze, 
Hilfeleistungen und nicht zu vergessen die kameradschaftlichen 
Verpflichtungen, ohne die eine so große Ortsfeuerwehr nun einmal nicht 
bestehen kann.
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Dienstbericht der Aktiven Abteilung 
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Ernennungen
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Beförderungen
Ehrungen
Namensänderung des Musikkorps
Feuerwehrball 1993
Verschiedenes
-Das Kommando-

cjez. ^WL^öflei
Ortsbrandmeiater

Einladung zur Jahreshauptversammlun 1993
Hiermit werden alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Hannover • 
Ortsfeuerwehr Misburg zur Jahreshauptversammlung 1993 eingeladen.

Die Versammlung beginnt am Freitag, den 8. Januar 1993 um 19.00 Uhr 
im großen Saal des Bürgerhauses Misburg, 

Seckbruchstraße 20, 3000 Hannover 61
Diese Einladung bitten wir zur Versammlung mitzubringen.

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
Begrüßung der Anwesenden und Ehrung der Verstorbenen 
Feststellung der Beschußfähigkeit 
Grußworte der Gäste
Genehmigung des Protokolls der JHV vom 4. Januar 1992

Kassenberichte 5.1 Kameradschaftskasse
5.2 Sterbe- und Unterstützungskasse
5.3 Geschäftskasse

Bericht der Kassenrevisoren

Dienstberichte 7.1
7.2
7.3
7.4
7.5
7.6
8.1
8.2
8.3
8.4
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Kurzfassung des Protokolls der JHV vom 4. Januar 1992

TOP 4, Genehmigung des Protokolls der JHV vom 05.01.1991: 
Das Protokoll der JHV vom 05.01.1991 wurde genehmigt.

TOP 5, Kassenberichte:
Die Kam. Dirk Knauer und Fritz Schlawin gaben die Kassenberichte.

TOP 7.2, Dienstbericht der Jugendabteilung:
Kam. Michael Bawolski berichtete über Mitgliederstand und über die ausgeführten 
Aktivitäten im letzten Jahr.

TOP 7.5, Dienstbericht des Spielmannszuges:
Kam. Bernd Gottschalk berichtete über den Mitgliederbestand und die Aktivitäten 
des Spielmannszuges. Besonders erwähnte er die Bezirkswertungsspiele 1991.

TOP 2, Feststellen der Beschlußfähigkeit:
Von 52 Stimmberechtigten waren 45 anwesend, die JHV war beschlußfähig. Gegen 
die Tagesordnung gab es keine Einwände.

TOP 7.3, Bericht der Fördernden Abteilung:
Kam. Franz Walden berichtete über die Entwicklung des Mitgliederbestandes. Die 
Abteilung ist stetig am wachsen, dies zeigt die Verbundenheit der Bevölkerung mit 
der Ortsfeuerwehr.

TOP 7.1, Dienstbericht des Musikkorps:
Kam. Hans Meyer berichtete über die Aktivitäten des MK und über aktuelle 
Mitgl iederzahlen.

TOP 1, Begrüßung der Anwesenden und Ehrung der Verstorbenen:
17:10 h Eröffnung der JHV durch OBM Walter Köhler. Als Gäste werden Bezirks­
bürgermeister Heinz Schulz, StBM Josef Günther, BD Rolf Simon, BS-BL Klaus 
Löffler, BS-AL Otto Heger, Ehrenmitglieder Willi Blume und Heinrich Becker und 
die Pressevertreter Wolfgang Ulmer und Wolfgang Heine begrüßt.
Es wurde der seit der JHV 1991 verstorbenen Kameradinnen und Kameraden 
gedacht, das MK spielte "Ich hat' einen Kameraden".

TOP 3, Grußwort der Gäste:
Bezirkdbürgermeister Schulz dankte in seinem Grußwort allen Abteilungen für die 
1991 geleistete Arbeit. StBM Günther übermittelte Grüße des Kommandos der FF 
Hannover und bedankte sich in diesem Namen für gute Arbeit der OrtsFw Misburg 
im Jahr 1991. BS-AL Heger bedankte sich für gute Zusammenarbeit mit der 
OrtsFw.Misburg.

TOP 7.6, Dienstbericht des Ortsbrandmeisters:
Kam. Walter Köhler bedankte sich bei seinen Vorrednern und allen Abteilungen für 
die geleistete Arbeit im Jahre 1991, in diesen Dank schloß er die Partner der 
Kameradinnen und Kameraden ein. Er berichtete über die Aktivitäten, die er und 
sein Stellvertreter unternommen hatten.

TOP 7.4, Dienstbericht der Aktiven Abteilung:
Kam. Horst Wierczoch berichtet über die hohe Einsatztätigkeit der Aktiven 
Abteilung im Jahr 1991, er nannte in diesem Zusammenhang einige besondere 
Einsätze.

TOP 6, Bericht der Kassenrevisoren:
Kam. Bernd Lauer berichtete über einwandfrei geführte Kassen, er stellte den 
Antrag auf Entlastung der Kassierer. Es wurde Entlastung ohne Gegenstimme 
erteilt.
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1902 1992

90 ^nljve
^rehuinige ^eiievtueljr JUHälnivg

Porzellan-Wandteller "90 Jahre FF Misburg"
Zur Erinnerung an das 90-jährige Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr 
Misburg wurde 1992 ein Wandteller aus Porzellan in limitierter Auflage 
herausgebracht. Der weiße Teller aus hat einen Durchmesser von 24 cm und 
ist schwarz bedruckt. Er kann zum Selbstkostenpreis von nur 23,—DM beim 
Ortsbrandmeister oder beim Schriftführer erworben werden.



-7-

Notruf-Abgabe: 112

WER-

ist es passiert?
ist passiert und
wieviele Personen sind betroffen? 
meldet den Notfall ?

TOP 9.2, Wahl eines Beisitzers:
Kam. Horst Mildeweith wurde bei 1 Stimmenthaltung gewählt.

TOP 9.3, Wahl eines Kassenrevisors:
Kam. Carsten Gebhardt wurde bei 1 Stimmenthaltung zum Revisor gewählt.

TOP 9.1, Wahl eines Schriftführers:
Kam. Dirk Knauer wurde bei 2 Neinstimmen und 1 Stimmnthaltung gewählt.

TOP 11, Austritte und Entlassungen:
Der Ortsbrandmeister verlaß die Namen der ehemaligen Mitglieder, die nicht mehr 
der Ortsfeuerwehr angehören.

TOP 14, 90 Jahre Freiwillige Feuerwehr Misburg:
Kam. Werner Mühlbach gab Datum und Festverlaufbekannt.

TOP 15, Feuerwehrball:
Der Ablauf wurde bereits im FW-Echo 2/91 bekanntgegeben.

wo- 
WAS-

3£Z‘ Cazden ^tcßfzazdt

TOP 16, Verschiedenes:
Kam. Meyer fragte an, ob man die JHV nicht auf einen günstigeren Termin verlegen 
könnte, damit alle Mitglieder dran teilnehmen können. Kam. Heger verabschiedete 
sich, da seine Dienstzeit 1992 abläuft. Um 19:03 Uhr schloß der Ortsbrandmeister 
die Jahreshauptversammlung 1992.

TOP 12, Beförderungen:
Befördert wurden die Kam. Holz, Wantosch sowie Schob zu Feuerwehrmännern, 
Sareyko zum Löschmeister und Wierczoch zum Hauptlöschmeister.

TOP 10, Neuaufnahmen und Verätzungen:
Die Kam. Bernd Gaasch und Lothar Sachse wurden in die Aktive Abteilung 
aufgenommen. Die Kam. Diedenhofen, Hinske, Psarrianos und Schob wurden von 
der Jugendabteilung in die Aktive Abteilung versetzt.

TOP 9, Wahlen:
Die Kam. Franz Walden, Ekkehard Löffler und Karin Ritacco wurden in die 
Wahlkommision berufen.

TOP 8, Ernennungen:
Der Ortsbrandmeister ernannte die Kameraden Detlev Krause zum Gerätewart und 
Horst Mildeweith zum stellvertretenden Gerätewart.

TOP 13, Ehrungen:
Kam. Karl Paulman wurde mit den Nds. Ehrenzeichen für 40-jährige_n 
Feuerwehrdienst und Kam. Detlef Nickel mit dem Nds. Ehrenzeichen für 25- 
jährigen Feuerwehrdienst ausgezeichnet. Kam. Fritz Schlawin wurde für 25-jährige 
Tätigkeit als Kassierer geehrt. Die Kam. Drost, Wedemeyer und Pfuhl wurden für 
40 Jahre und die Kam. Neubauer, Berkefeldt, Doodt und Lauer für 25 Jahre 
Mitgliedschaft in der Fördernden Abteilung geehrt.
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Einladung
zum

Feuerwehrball am

Preis für Mitglieder 20,—DM, für Nicht-Mitglieder 35,—DM

r
A

Eintrittskarten, können vor und nach der 
Jahreshauptversammlung am & Januar 1993 beim 

Festausschuß oder ab 10. Januar 1993 bei 
Christa Jährens, Hannoversche Straße 27, erworben werden.

Begrüßungsgetränk 
und Abendessen 
im Preis inbegriffen

Beginn 20:00 Uhr
Einlaß 19:00 Uhr

■

/■

/,

Ü5ai fJ^ommando

Sonnabend, den 6. Februar 1993 
um 20:00 Uhr im großen Saal 
des Bürgerhauses Misburg

Für Tanz- und
Stimmungsmusik
sorgen die

Um festliche Garderobe wird gebeten, Aktive in Uniform

,,r<Y1

/• 
>,
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Dienstplan Aktive Abteilung bis Juni 1993

Jahreshauptversammlung 1993 im Bürgerhaus. 
Rechtsgrundlagen, Aufgaben, Organisation der FF 
Dienstbesprechung der Zug- und Gruppenführer 
Unfallverhütungsvorschriften 
Feuerwehrball im Bürgerhaus 
Atemschutzausbildung, Feuerwache 3 
Grundausbildung 1t. Feuerwehrdienstvorschrift 
Einsatzübungen 1t. Feuerwehrdienstvorschrift 
Leiterübungen-Steckleiter, Schiebleiter, DLK 2S/12 
Einsatz- und Fortbildungsdienst auf Feuerwache 
Hilfeleistungsgeräte und ihre Einsatzmöglichkeiten 
Dienstbesprechung der Zug- und Gruppenführer 
Einsatzübungen - Staffel, Gruppe, Zug 
Einsatzübung - Wasserförderung lange Strecke

Niedersachsen in Hannover
Orts- und Objektkunde, Einsatzpläne gef. Betriebe

19:00 Uhr
08:00 Uhr
19:30 Uhr
08:00 Uhr
20:00 Uhr
07:30 Uhr
08:00 Uhr
08:00 Uhr
08:00 Uhr
07:30 Uhr
08:00 Uhr
19:30 Uhr
08:00 Uhr
08:00 Uhr

08.01.1993
10.01.1993
21.01.1993
31.01.1993
06.02.1993
20.02.1993
21.02.1993
14.03.1993
04.04.1993
17.04.1993
25.04.1993
06.05.1993
16.05.1993
06.06.1993
17.06.-20.06.1993 125 Jahres LFV
27.06.1993 08:00 Uhr
Sonderdienste werden rechtzeitig bekannt gegeben !
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Feuerwehren mit

Feuerwehrmänner und Feuerwehrassistentinnen1.350 000
110 000 Fahrzeugen

Die Feuerwehren fahren jährlich etwa
Einsätze2,8 Mio.

12 000 Menschen verdanken jährlich ihr Leben dem schnel­
len Einsatz der Feuerwehren im Bundesgebiet.

Sachwerte in Milliardenhöhe werden jährlich durch die Feuerwehren erhalten I

In der Bundesrepublik Deutschland gibt es:
30 000

Das Jahr 1992 geht langsam dem Ende entgegen. Wir von der Aktiven 
Feuerwehr konnten uns über Arbeit nicht beklagen. Die Palette der 
Einsätze war 1992 sehr vielseitig. Aber wenn man die Einsatzberichte 
betrachtet, stellt man fest, daß die "Spalte" Hilfeleistung von Jahr zu Jahr 
an Bedeutung zunimmt, fliese Zahlen ergeben sich, da der Straßenverkehr 
immer stärker wird. Die Einsatztätigkeit begann pünktlich am 2.1.92 und 
beschäftigte uns daraufhin fast Tag für Tag. Die Statistik weist bis zum 
heutigen Tag ca 115 Einsätze aus. Der trockene Sommer bescherte uns 
viele Wald- und Flächenbrände (manchmal 3-4mal am Tag).
Auch zu Großbränden außerhalb Misburgs wurden wir hinzugezogen, von 
denen der Großbrand eines ganzes Einkaufszentrums im Stadtteil 
Mühlenberg besonders erwähnenswert ist.
Trotz der vielen Einsätze ist die Ausbildung nicht zu kurz gekommen. Alle 
drei Wochen fand ein Ausbildungsdienst statt, zusätzlich wurden 
Sonderdienste durchgeführt. Der gute Besuch dieser Dienste beweist immer 
wieder die gute Kameradschaft in unserer Wehr.

Die Gesamtstärke der Aktiven Abteilung beträgt, trotz Versetzung und 
Austritte immer noch 53 Aktive Kameraden. Das Loch welches durch 
Ausscheiden älterer Kameraden jährlich entsteht, können wir Dank der 
Jugendfeuerwehr bis zum heutigen Tage immer wieder Füllen.

Wo gearbeitet wird, soll auch mal gefeiert werden. So haben wir dann am 
15. und 16. Mai 1992 unser 90jähnges Bestehen entsprechend gewürdigt. 
Befreundete Misburger Bürger, Freiwillige Feuerwehren und Vereine 
feierten diesen Geburtstag mit uns. 90 Jahre ist eine lange Zeit, und in 
dieser Zeit haben die Mitglieder der Feuerwehr in Misburg immer ihre 
Pflicht getan und auch gute Kameradschaft gepflegt. Bis heute, und ich 
glaube auch in Zukunft war und wird diese Wehr immer ein gutes 
Aushängeschild des Stadtteils Misburg sein.
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Irgendwo 
in 
der 
Mitte

Wer ahnt schon, daß hinter diesem Begriff die größte und universellste 
Organisation steht, die es in Deutschland gibt, größer als alle übrigen 
Hilfsorganisationen und -verbände zusammengenommen, größer als z.B. 
Bundesbahn oder Bundespost, und auch größer als die Bundeswehr. Und 
wer weiß, daß in unserem Lande über 1,3 Million Feuerwehrmänner und - 
trauen tätig sind I"

"zwischen dem schaurig-schönen Gefühl des Unbeteiligtseins, der 
Sensationsgier angesichts einer Brandstelle oder eines Unfall- Schauplatzes, 
und dem recht unzulänglichem Bild aus fernen Kinderbuchtagen liegt in der 
Vorstellungskraft der meisten Menschen noch immer das Bild der 
"Feuerwehr".
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Aus der Jugendfeuerwehr
Auch in diesem Jahr war unsere Jugendabteilung wieder sehr aktiv.
Im ersten Halbjahr standen die Vorbereitungen für ein Fußballturnier und 
den diesjährigen Wettkampf um den Horst-Pohl-Pokal im Vordergrund.

06.04.93 18:00 Uhr: Übungsdienst 
20.04.93 18:00 Uhr: Übungsdienst 

04.05.93 18:00 Uhr: Übungsdienst
08.05.93 Wettkampf
18.05.93 18:00 Uhr: Übungsdienst 
01.06,93 18:00 Uhr: Übungsdienst 
15.06.93 18:00 Uhr: Übungsdienst

Dienstplan der Jugendabteilung bis Juni 1993
08.01.93 19:00 Uhr: JHV Bürgerhaus 
12.01.93 18:00 Uhr: Übungsdienst 

26.01.93 18:00 Uhr: Übungsdienst 
09.02.93 18:00 Uhr: Übungsdienst 
23.02.93 18:00 Uhr: Übungsdienst 
09.03.93 18:00 Uhr: Übungsdienst 
23.03.93 18:00 Uhr: Übungsdienst

An dieser Stelle möchte ich bereits ein wenig der nächsten 
Jahreshauptversammlung vorgreifen. Leider kann ich die Funktion des 
Jugendwartes ab kommendem Jahr nicht weiter wahrnehmen. Zusammen 
mit unserem Ortsbrandmeister Walter Köhler und meinem Stellvertreter 
Walter Gongala haben wir uns deshalb überlegt, wer diese Funktion 
übernehmen kann. Ein entsprechender Vorschlag wurde vom Kommando 
der FF Misburg beführwortet.

Neben diesen Veranstaltungen der Jugendfeuerwehr Hannover beteiligten 
sich unsere Jugendlichen auch an zwei Übungen von Aktiven Abteilungen. 
Zum Einen war dies eine Übung eines Zuges der Katastrophenschutz­
bereitschaft zum Anderen die Übung der FF Misburg anläßlich ihres 90. 
Geburtstages. In beiden Fällen stellten sie zu rettende bzw. zu bergende 
Personen dar. Die Übung des Katastrophenschutzes war dabei besonders 
interessant, da alle beteiligten Jugendlichen von der Gruppe "Realistische 
Unfalldarstellung" des Maltheser Hilfsdienstes entsprechend der 
Verletzung geschminkt bzw. vorbereitet wurden.
Nach der Sommerpause standen dann noch die Wochenfahrt nach Priwall 
und das Stadtteilfest in Misburg an.

Abschließend möchte ich mich bei allen aktiven und passiven Kameraden 
für das Vertrauen und die Unterstützung, die Sie mir und der 
Jugendabteilung entgegengebracht haben, bedanken. Ich hoffe, daß dies 
auch weiterhin so bleibt, da aus der Jugendabteilung unsere zukünftigen 
aktiven Kameraden kommen werden.

atz. *iälaro

(Jugendwart)
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FEUERWEHR
GESTERN - HEUTE - MORGEN

Auszug aus dem Programm:
Sonntag, den 20. Juni 1993, 08:30 Uhr:

Wertungsspiele 7. Landesentscheid für Feuerwehr- Spielmanns- und 
Musikzuge aus Niedersachsen in der Niedersachsenhalle.

! Teilnehmer: Spielmannszug Misburg !

Wettbewerbe 3. Landesentscheid für Feuerwehren in Niedersachsen 
auf dem Parkplatz am Kongresscentrum.
! Organisation und Helfer der Aktiven Abteilung FF Misburg !

■1 QC 101*1 KQ Landesfeuerwehrverband 
w d 111 C Niedersachsen e.V.

17.-20. Juni 1993
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Aus dem Spielmannszug

Karin Ritacco / Dirk Knauer

Abschließend sei an dieser Stelle allen Mitgliedern für die in 1992 geleistete 
Arbeit und gezeigte Unterstützung gedankt. Der Spielmannszug wünscht all 
seinen Mitgliedern, Freunden und Förderern ein friedliches, gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes Jahr 1993!

In diesem Jahr hatte sich der Festausschuß für die alljährliche 
"Vatertagstour" etwas ganz besonderes ausgedacht: Die Spielleute fuhren 
nach Berlin! Bei sehr warmem Wetter wurde dort zunächst eine 
ausgedehnte Stadtrundfahrt, auch durch den Ostteil der Stadt, 
unternommen. Anschließend gab es ein Picknick im Grünewald und wer 
wolltw, konnte sogar noch baden gehen - wenn auch das Wasser im See noch 
recht kalt war. Als die Spielleute abends in ausgelassener Stimmung wieder 
in Misburg eintrafen, war man sich einig: Es war ein gelungener Tag.

Nachdem dann einige Ausmärsche, Ständchen und Feuerwehrfeste bei 
teilweise unglaublicher Hitze absolviert waren, konnten die Spielleute ihre 
verdiente Sommerpause antreten.

Die Ortsfeuerwehr Misburg
Eine universelle, mobile Rettungstruppe - die Ortsfeuerwehr Misburg. 
Ausgerüstet mit vielfältigen, modernsten Geräten. Gerüstet für den Schutz der 
Bürger - vorbereitet für schnelle Soforthilfe bei allen Gefahrensitustionen:

retten - löschen - bergen - schützen
Freiwilligkeit- auch in Misburg seit über 90 Jahren das Kennzeichen der 
Feuerwehr. Heute leisten über 50 Bürger dieses Stadtteils aktiven, 
ehrenamtlichen Dienst in der Feuerwehr. Ihr Trumpf:
Kameradschaft, technisches Rüstzeug und Schnelligkeit

"Mach doch mit - in der Feuerwehr!"

Auch im 2. Halbjahr ging es nüt den Auftritten munter weiter. Bei den 
Übungsabenden wurde dann auch schon wieder damit begonnen, sich auf 
die Landeswertungsspiele, die 1993 in Hannover stattfinden, vorzubereiten. 
Ein hartes Stück Arbeit; denn die Konkurenz ist groß, und die Spielleute des 
Misburger Spielmannszuges wollen alles daran setzen, an ihre bisherigen 
guten l^eistungen anzuknüpfen.

Im Oktober wurde dann die schon fast legendäre "Groschenfete" gefeiert. Sie 
stand diesmal unter dem Motto "Zirkus" und zeichnete sich durch besonders 
gute Stimmung aus.

Zum Ende des Jahres wurde jetzt damit begonnen, die Spielleute verstärkt 
in Notenlehre zu unterrichten. Dies soll zum Einen dazu dienen, daß 
diejenigen Spielleute, die im nächsten Jahr zu den Lehrgängen der 
Bundesmusikschule fahren, schon eine gewisse Grundausbildung haben, 
zum Anderen dient es der Festigung der bereits vorhandenen Kenntnisse.
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Nachruf

Kamerad
Kamerad
Kamerad

Folgende Kameradinnen und Kameraden haben wir durch 
Tod aus den Reihen unserer Mitglieder verloren:

Fördernde Abteilung 
Fördernde Abteilung 
Fördernde Abteilung 
Fördernde Abteilung
Fördernde Abteilung 
Fördernde Abteilung 
Fördernde Abteilung 
Ww. Altersabteilung

Kameradin Anneliese Hiller 
Kameradin Karin Jöhrens 
Kameradin Mathilde Neubauer 
Kameradin Charlotte Pieper 

Hermann Berkefeld 
Karl Homburg 
Karl-Heinz Meyer

Kameradin Anna Narjes

Die Verstorbenen gehörten unserer
Mitglieder an. Wir haben ihnen die letzte Ehre erwiesen und wir 
werden ihr Andenken bewahren.

Wehr viele Jahre als
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Gratulationen

am 16. April 1992

am 06. Juli 1992

In der Ortsfeuerwehr Misburg stehen bereit:

• 1 Einsatzleitwagen (ELW1)
• 1 Tanklöschfahrzeug (TLF 16)
• 1 Drehleiter (DLK 23-12)
• 1 Löschguppenfahrzeug (LF 8)

Zur Goldenen Hochzeit:
Kamerad Paul Doodt und Frau
Zur Silberhochzeit:
Kamerad Dieter Bode und Frau
Kamerad Dirk Schmidt und Frau
Kamerad Heinz Kluck und Frau 
Kamerad Bernd Stöwe und Frau 
Kamerad Klaus Steiner und Frau 
Kamerad Berthold Gandner und Frau 
Kamerad Werner Dauksch und Frau
Zur Hochzeit:
Kamerad Günter Krause und Frau 
Kamerad Thomas Kuss und Frau 
Kamerad Jörg Trautvetter und Frau 
Kamerad Bernd Preuß und Frau
Zum 80. Geburtstag:
Kameradin Sophie Gelhar
Kameradin Elfriede Buchberger 
Kamerad Martin Höfing
Kamerad Friedrich Knauer
Zum 75. Geburtstag:
Kamerad Paul Doodt
Kamerad Fritz Hennemann
Zum 70. Geburtstag:
Kamerad Wilhelm Döpper

Kameradin Hanna Loch wurde für 40jährige und Kameradin Wilma 
Trautvetter wurde für 25jährige Mitgliedschaft in der Fördernden 
Abteilung geehrt, ihnen wurden entsprechende Urkunden überreicht.

am 06. Juni am 24. Juli

199219921992199219921992

1992
1992

am 08. Mai 
am 15. Mai 
am 23. Juli 
am

am 01. Mai 1992 
am 25. September 1992 
am 10. November 1992 
am 05. Dezember 1992

• 1 Löschgruppenfahrzeug (LF16)
• 1 Rüstwagen (RW 1)
• 1 Feuerwehranhänger mit

Rettungsboot

am 29. April 
am 24. Juni 
am 11 August 
am 25. August 
am 31. August 
am 17. Oktober 
am 10 November 1992

199219921992
26. September 1992

Kamerad Erich Severloh wurde das Niedersächsiche Ehrenzeichen 
für 40-jährige Tätigkeit im Feuerlöschwesen verliehen.

Den nachstehenden Kameradinnen und Kameraden wurde durch Mitglieder 
des Kommandos der Ortsfeuerwehr Misburg zu den verschiedenen Anlässen 
mit Überreichen von Geschenken und Blumen herzlich gratuliert.
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"Ach ELSE! Anders kann man doch keinen Schnaps machen!"
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"SOMMERZE1T is', wenn's um drei brennt....

....und wir schon um zwei da sind"

Wir suchen Idealisten mit "Köpfchen"
- für den aktiven Dienst in der Feuerwehr

Wir bilden aus für den Feuerwehrdienst - in der Ortsfeuerwehr Misburg - 
bei der Feuerwehr Hannover - an der Landesfeuerwehrschule.
Trotz Modernisierung und Technisierung ist auch heute noch der Einsatz 
jedes Feuerwehrmitgliedes von entscheidender Bedeutung. Mut, Ent­
schlossenheit und Reaktionsvermögen sind gefragt - und natürlich 
Idealismus. Denn: Die Verbindung von moderner Technik und persönli­
chem Engagement machen den besonderen Reiz des Feuerwehr­
dienstes aus.

Gesucht werden Bürger mit einer soliden, möglichst qualifizierten 
Berufsausbildung, wie Handwerker - Techniker und Ingenieure - 
Physiker - Chemiker - Lehrer - Verwaltungsfachleute.

Der Dienst in der Feuerwehr ist freiwillig, ehrenamtlich und unentgeldlich. 
Lohn- und Gehaltsfortzahlungen bei Einsätzen während der Arbeitszeit 
sind durch das Brandschutzgesetz gesichert.

SR'/ 
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